Fachspezifische Bestimmungen – Fach Indologie 

1. Fachspezifische Studienziele (gem. § 2 Abs. 5)

Studierende des Bachelor-Fachs „Indologie“ im Profil „Studium Generale“ sollen die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten und umfangreiche Kenntnisse über die Kultur, Geschichte und Landeskunde Indiens erwerben. Im Vordergrund stehen dabei die verschiedenen Religionen dieses Landes, die durch Anwendung spezifisch religionswissenschaftlicher Methoden erschlossen werden sollen. Deshalb werden Studierende grundlegende methodische Zugriffe auf die Religionen Indiens anwenden lernen. Es besteht die Möglichkeit einer Schwerpunktsetzung, entweder auf das klassische oder aber das moderne Indien. Dabei ist im Rahmen des erstgenannten Schwerpunktes auch eine besondere Beschäftigung mit der Kultur und Geschichte Tibets möglich.
Ist das Fach Indologie im Profil „Fachwissenschaftliche Vertiefung“ gewählt, ist eine Vertiefung des tibetologischen Schwerpunktes möglich, der den Erwerb umfangreicher Kenntnisse zur Religion, Kultur, Geschichte und Literatur Tibets vorsieht. Besondere Berücksichtigung findet dabei die wissenschaftliche Beschäftigung mit dem tibetischen Buddhismus.

Alternativ kann der Schwerpunkt `Modernes Indien´ gestärkt werden. In diesem Falle erlernen Studierende Hindi und erwerben sowohl die Fähigkeit zum selbständigen Übersetzen und Erschließen mittelschwerer literarischer und nicht-literarischer Texte als auch eine solide sprachkommunikative Kompetenz.

2. Empfohlene Vorkenntnisse (gem. § 3)

Für ein erfolgreiches Studium im Bachelor-Fach „Indologie“ werden sehr gute Englischkenntnisse vorausgesetzt. Mangelt es an solchen, wird empfohlen, vor Aufnahme des Studiums Abhilfe zu schaffen. Lesekenntnisse des Französischen sind erwünscht.

3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 11)

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Fach „Indologie“ nach 66 Credits ist der Erwerb von 51 Credits aus den das Kern-Curriculum bildenden Modulen 1-8 (siehe Modulhandbuch), Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Fach „Indologie“ nach 84 Credits („Fachwissenschaftliche Vertiefung“) ist der Erwerb von 69 Credits aus den Modulen 1-9 und 10 oder 11 (siehe Modulhandbuch).

4. Regelungen über Teilnahme

Eine Grundvoraussetzung für die Anrechnung von Studienleistungen ist die regelmäßige Teilnahme von nicht mehr als 2 entschuldigten Fehlsitzungen bei einmal wöchentlich bzw. 4 bei zweimal wöchentlich stattfindenden Lehrveranstaltungen. Entschuldigungen müssen schriftlich eingereicht werden. (ausgenommen von dieser Regelung sind max. 4wöchige obligatorische Praktika z.B. im Fach „Ethnologie“, sofern diese Praktika rechtzeitig mit den Lehrenden der Indologie abgesprochen wurden und die Fehlzeiten nicht während eines Sanskrit- oder Hindi-Sprachkurses auftreten) 

5. Prüfungsleistungen (gem. § 15)

Prüfungsleistungen können aus einer mündlichen Prüfung, einer Klausur, einem Referat und einer Hausarbeit bestehen. Dauer und Umfang der einzelnen Leistungen sind im Modulhandbuch verzeichnet. 

(1) Klausuren können nach dem Abschluss eines Modulteils, eines Teilmoduls oder nach Absolvierung eines gesamten Moduls stattfinden. 

(2) Referate in Pro- und Hauptseminaren müssen grundsätzlich auch in schriftlicher Form vorgelegt werden. In Hauptseminaren müssen zusätzlich schriftliche Hausarbeiten in einem Umfang von ca. 20 Seiten angefertigt werden, die das Thema der jeweiligen Referate vertiefen.

6. Modulübersicht 
Modul 1 
IND.1
(Pflichtmodul): Sanskrit I (5 Credits/4 SWS) 

Modul 2 
IND.2
(Pflichtmodul): Sanskrit II (6 Credits /4 SWS)

Modul 3 
IND.3
(Pflichtmodul): Indologisches Grundwissen (7 Credits /4 SWS)

Modul 4 
IND.4
(Pflichtmodul): Indische Religionen I (7 Credits /4 SWS)

Modul 5 
IND.5
(Pflichtmodul): Indien – Das Land und seine Geschichte (8 Credits /4 SWS)

Modul 6 
IND.6
(Pflichtmodul): Zeit- und Literaturgeschichte Indiens (10 Credits /4 SWS)

Modul 7 
IND.7
(Pflichtmodul): Indische Philosophie und Wissenschaft (8 Credits /4 SWS)

Modul 8 
IND.8
(Pflichtmodul): Indische Religionen II (15 Credits /6 SWS)

Modul 9 
IND.9
(Wahlpflichtmodul): Sanskrit-Lektüre (6 Credits /2 SWS)

Modul 10 
IND.10
(Wahlmodul): Hindi (12 Credits /9 SWS)

Modul 11 
IND.11
(Wahlmodul): Tibetologie (12 Credits /4 SWS)

Das Kern-Curriculum besteht aus den Modulen 1-8, Modul 1 bildet das Orientierungsmodul.

Modulpaket im Umfang von 42 Credits für die Ethnologie

Dieses Modulpaket, das zu belegen ist, wenn „Indologie“ im Nebenfach neben Ethnologie gewählt wurde (Major-Minor-Modell), sieht folgende Module vor:

Modul 3 
IND.3
(Pflichtmodul): Indologisches Grundwissen (7 Credits /4 SWS)

Modul 4 
IND.4
(Pflichtmodul): Indische Religionen I (7 Credits /4 SWS)

Modul 5 
IND.5
(Pflichtmodul): Indien – Das Land und seine Geschichte (8 Credits /4 SWS)

Modul 6 
IND.6
(Pflichtmodul): Zeit- und Literaturgeschichte Indiens (10 Credits /4 SWS)

Modul 12
IND.12  (Pflichtmodul): Hindi für Ethnologen (10 Credits/8 SWS)

Um dieses Modulpaket belegen zu können, muss bei der Sozialwissenschaftlichen Fakultät ein Antrag auf Genehmigung eines Nachbarfaches gestellt werden.

7. Modulbeschreibungen für das Fach Indologie
Teilmodule sind durch die Bezeichnung „Teilmodul“ und einen eigenständigen Titel als solche deutlich ausgewiesen. Wo dies nicht der Fall ist, handelt es sich nicht um Teilmodule, sondern um das Modul konstituierende Einzelveranstaltungen.

	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 1 

Pflichtmodul "Sanskrit I" (Orientierungsmodul)


	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erlernung und Einübung der Basisgrammatik und des Grundwortschatzes des klassischen Sanskrit. Nachweis der erworbenen Kenntnisse in einer Klausur.

	Credits/SWS insgesamt

5 Credits/4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Übung "Sanskrit I", [Oberlies/Kramer]
Modulprüfung: Klausur, 60 Min. [Oberlies/Kramer]
 
	Credits/SWS einzeln

5 Credits/4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul


	Zugangsvoraussetzungen

Keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig 


	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Indologie"

	Angebotshäufigkeit

Jedes Wintersemester
	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.



	Sprache
Deutsch


	Maximale Studierendenzahl
20


	Modulverantwortlicher

Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie




	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 2 

Pflichtmodul "Sanskrit II" (Basismodul)

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erlangung von Lesekompetenz für Texte geringen Schwierigkeitsgrades. Nachweis der erworbenen Kenntnisse in einer Klausur.


	Credits/SWS insgesamt

6 Credits/4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Übung "Sanskrit II", [Oberlies/Kramer]
Modulprüfung: Klausur, 90 Min., [Oberlies/Kramer]

 
	Credits/SWS einzeln

6 Credits/4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 

	Zugangsvoraussetzungen

Erfolgreiche Absolvierung des Orientierungsmoduls "Sanskrit I"



	Wiederholbarkeit

Zweimalig 

	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Indologie"

	Angebotshäufigkeit

Jedes Sommersemester


	Dauer

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.



	Sprache
Deutsch


	Maximale Studierendenzahl
20


	Modulverantwortlicher

Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie




	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 3 

Pflichtmodul "Indologisches Grundwissen" (Basismodul)

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

In 1. Erwerb eines profunden Überblicks über die wichtigsten Teilgebiete indologischer Forschung oder über die wichtigsten der auf indischem Boden entstandenen philosophischen Systeme. Nachweis der in (1) erworbenen Kenntnisse in einer Klausur zur Vorlesung.
In 2. Erlernung relevanter methodischer Zugriffe auf das Quellenmaterial indologischer Forschung oder Erwerb eines Überblicks über altindische, mittelindische und neuindische Literaturen. Nachweis der in (2) erworbenen Kenntnisse in einem Referat und in einer Klausur.


	Credits/SWS insgesamt

7 Credits/4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1.) Vorlesung "Einführung in die Indologie", [Oberlies] oder "Indische Philosophie", [Oberlies]

und 

2.) Proseminar "Methodik", [Fornell] oder "Indische Literaturen", [Fornell]

Modulprüfung:

Klausur zur Vorlesung in (1), 90 Min. [Oberlies], (40 %) sowie

Referat, 30 Min., [Fornell], (30 %) und Klausur, 45 Min., [Fornell], (30 %) zum Proseminar in (2).

 
	Credits/SWS einzeln

7 Credits/4 SWS



	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul


	Zugangsvoraussetzungen
keine



	Wiederholbarkeit
Zweimalig 


	Verwendbarkeit
B.A.-Fach "Indologie"; auch für "Indologie" als Nebenfach neben Ethnologie (Major-Minor-Modell)

	Angebotshäufigkeit

"Einführung in die Indologie": WS 2006/07, WS 2007/08, SS 2010

"Indische Philosophie": SS 2007, SS 2009, 

"Methodik": WS 06/07, SS 2009, WS 2009/10, SS 2011

"Indische Literaturen": SS 2007, SS 2008, SS 2009, WS 2010/11


	Dauer
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.



	Sprache
Deutsch
	Maximale Studierendenzahl
20



	Modulverantwortlicher

Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie




	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 4 

Pflichtmodul "Indische Religionen I" (Basismodul)

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

In 1. Erwerb eines profunden Überblicks über die großen auf indischem Boden entstandenen Religionen oder über den Hinduismus. 

Nachweis der in (1) erworbenen Kenntnisse in einer Klausur.

In 2. Erwerb von Detailkenntnissen zu den Seelen- und Jenseitsvorstellungen oder zu Gottesvorstellungen indischer Religionen oder zur Geistesgeschichte Tibets, Einübung speziell religionswissenschaftlicher Methodik. Nachweis der in (2) erworbenen Kenntnisse in einem Referat und einer Klausur.


	Credits/SWS insgesamt
7 Credits/4 SWS

	1.) Vorlesung "Indische Religionen", [Oberlies] oder "Hinduismus", [Oberlies] 

und 

2.) Proseminar "Seelen- und Jenseitsvorstellungen indischer Religionen", [Oberlies] oder "Gottesvorstellungen indischer Religionen", [Oberlies] oder "Geistesgeschichte Tibets", [Kramer]
Modulprüfung:

Klausur zur Vorlesung in (1), 90 Min. [Oberlies], (40 %) sowie

Referat, 30 Min., [Oberlies/Kramer], (30 %) und Klausur, 45 Min., [Oberlies/Kramer], (30 %) zum Proseminar in (2)

 
	Credits/SWS einzeln

7 Credits/4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul


	Zugangsvoraussetzungen

Keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig 


	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Indologie""; auch für "Indologie" als Nebenfach neben Ethnologie (Major-Minor-Modell)

	Angebotshäufigkeit

"Indische Religionen": WS 2007/08, WS 2008/09

"Hinduismus": WS 2006/07, SS 2009

"Seelen- und Jenseitsvorstellungen indischer Religionen": SS 2007, WS 2008/09, SS 2010

"Gottesvorstellungen indischer Religionen": WS 2007/08, WS 2008/09

"Geistesgeschichte Tibets": SS 2007, SS 2008, WS 2009/20, SS 2011

	Dauer

Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl
20

	Modulverantwortlicher

Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie


	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 5 

Pflichtmodul "Indien: Das Land und seine Geschichte" (Basismodul)

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Teilmodul 1 "Neuzeitliches Indien“: Erlangung eines Überblicks über Geographie, Sprachen, Gesellschaft, Politik, Wirtschaft und Kultur des gegenwärtigen Indiens oder über wichtige Etappen der Geschichte des neuzeitlichen Indiens. Nachweis der in (1) erworbenen Kenntnisse in einem Referat und einer Klausur.
Teilmodul 2 "Aspekte indischer Kultur“: Erwerb von Kenntnissen über ausgewählte Bereiche der Kulturgeschichte Indiens. Nachweis der in (2) erworbenen Kenntnisse in einem Referat und einer Klausur.


	Credits/SWS insgesamt

8 Credits/4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1 "Neuzeitliches Indien“:

Proseminar "Landeskunde", [Fornell] oder 
Proseminar "Geschichte des neuzeitlichen Indiens", [Fornell] 
Teilmodulprüfung:

Referat, 30 Min., [Fornell] (50 %) und Klausur, 45. Min., [Fornell] (50 %) zu (1)
Teilmodul 2 "Aspekte indischer Kultur“:

Proseminar "Kulturgeschichte Indiens", [Fornell/Kramer]
Teilmodulprüfung: 
Referat, 30 Min., [Fornell/Kramer], (50 %) und Klausur, 45. Min., [Fornell/Kramer], (50 %) zu (2)
 
	Credits/SWS einzeln

4 Credits/2 SWS

4 Credits/2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 

	Zugangsvoraussetzungen

Keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig 


	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Indologie""; auch für "Indologie" als Nebenfach neben Ethnologie (Major-Minor-Modell)

	Angebotshäufigkeit

"Landeskunde": WS 2006/07, WS 2007/08, WS 2008/09, WS 2009/10

"Geschichte des neuzeitlichen Indiens": SS 2007, SS 2008, SS 2009, SS 2010

"Kulturgeschichte Indiens": WS 2006/07, WS 2008/09, WS 2010/11

	Dauer

Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.



	Sprache

Deutsch


	Maximale Studierendenzahl

20


	Modulverantwortlicher

Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie




	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 6 

Pflichtmodul "Zeit- und Literaturgeschichte Indiens" (Vertiefungsmodul)

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Teilmodul 1 "Zeitgeschichte Indiens“: Erwerb eines Überblicks über wichtige Etappen der Zeitgeschichte des indischen Mittelalters oder des neuzeitlichen Indiens. Nachweis der in (1) erworbenen Kenntnisse in einem Referat und einer Klausur.
Teilmodul 2: "Literaturgeschichte Indiens“: Erwerb eines Überblicks über altindische, mittelindische und neuindische Literaturen oder Erwerb von Detailkenntnissen der Hindi-Literatur. Nachweis der in (2) erworbenen Kenntnisse in einem Referat und einer Klausur.


	Credits/SWS insgesamt

10 Credits/4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: "Zeitgeschichte Indiens“

Proseminar "Das indische `Mittelalter´", [Fornell] oder 
Proseminar "Geschichte des neuzeitlichen Indiens", [Fornell]
Teilmodulprüfung: 
Referat in (1), 45 Min., [Fornell], (70 %) und
Klausur in (1), 45 Min., [Fornell], (30 %)
Teilmodul 2: "Literaturgeschichte Indiens”
Proseminar "Indische Literaturen", [Fornell] oder 
Proseminar "Hindi-Literatur des 20. Jahrhunderts", [Fornell]
Teilmodulprüfung:

Referat in (2), 45 Min., [Fornell] (70 %) und
Klausur in (2), 45 Min., [Fornell] (30 %)
 
	Credits/SWS einzeln

5 Credits/2 SWS 

5 Credits/2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul


	Zugangsvoraussetzungen

Erfolgreiche Absolvierung der Module 1-5 des B.A.-Studienfachs "Indologie" wird empfohlen

	Wiederholbarkeit

Zweimalig 

	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Indologie""; auch für "Indologie" als Nebenfach neben Ethnologie (Major-Minor-Modell)

	Angebotshäufigkeit

"Das indische `Mittelalter´": WS 2008/09, WS 2010/11
"Geschichte des neuzeitlichen Indiens": SS 2008, SS 2009, SS 2010

"Indische Literaturen": SS 2008, SS 2009, WS 2010/11

"Hindi-Literatur des 20. Jahrhunderts": SS 2009, SS 2010

	Dauer

Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch


	Maximale Studierendenzahl

15


	Modulverantwortlicher

Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie


	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 7 

Pflichtmodul "Indische Philosophie und Wissenschaft" (Vertiefungsmodul)

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Teilmodul 1 "Philosophie und Geistesgeschichte“: Erwerb eines Überblicks über spezifische Lehren der wichtigsten philosophischen Systeme Indiens oder über die Geistesgeschichte Tibets. Nachweis der in (1) erworbenen Kenntnisse in einer Klausur zur Vorlesung ("Indische Philosophie") bzw. in einem Referat zum Proseminar ("Geistesgeschichte Tibets").

Teilmodul 2 "Aspekte indischer Wissenschaft und Philosophie“: Erwerb von Detailkenntnissen auf dem Gebiet der Zeit- und Raumvorstellungen oder der indischen Wissenschaften oder Erwerb von Lesekompetenz mittelschwerer Sanskrit-Texte zur Thematik des Moduls. Nachweis der in (2) erworbenen Kenntnisse in einem Referat zum Proseminar ("Zeit und Raum", "Indische Wissenschaften") bzw. in einer Klausur zur Übung ("Sanskrit-Lektüre").
	Credits/SWS insgesamt

8 Credits/4 SWS

	Teilmodule und Prüfungen 

Teilmodul 1 "Philosophie und Geistesgeschichte“:

1.a) Vorlesung "Indische Philosophie", [Oberlies] oder 

1.b) Proseminar "Geistesgeschichte Tibets", [Kramer] 

Teilmodulprüfung: 

1.a) Klausur zur Vorlesung, 120 Min., [Oberlies] oder
1.b) Referat zum Proseminar, 45 Min., [Kramer]

Teilmodul 2 "Aspekte indischer Wissenschaft und Philosophie“ 

2.a) Proseminar "Zeit und Raum", [Oberlies] oder 

2.b) Proseminar "Indische Wissenschaften", [Oberlies] oder 

2.c) Übung "Sanskrit-Lektüre", [Oberlies/Kramer]

Teilmodulprüfung:

2.a) Referat zum Proseminar, 45 Min., [Oberlies] oder 

2.b) Referat zum Proseminar, 45 Min., [Oberlies] oder

2.c) Klausur zur Übung, 60 Min., [Oberlies/Kramer]

 
	Credits/SWS einzeln

1.) 4 Credits/2 SWS

2.) 4 Credits/2 SWS

 

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul


	Zugangsvoraussetzungen

Erfolgreiche Absolvierung der Module 1-5 des B.A.-Studienfachs "Indologie" wird empfohlen

	Wiederholbarkeit

Zweimalig 

	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Indologie"

	Angebotshäufigkeit

"Indische Philosophie": SS 2009

"Geistesgeschichte Tibets": SS 2008, WS 2009/10, SS 2011

"Zeit und Raum“: SS 2009, SS 2011

"Indische Wissenschaften": SS 2008, WS 2009/10, WS 2010/2011

"Sanskrit-Lektüre": WS 2008/09, WS 2009/10, WS 2010/11
	Dauer

Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl
15

	Modulverantwortlicher

Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie


	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 8 

Pflichtmodul "Indische Religionen II" (Vertiefungsmodul)

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Teilmodul 1 "Grundkonzeptionen indischer Religionen": Erwerb eines profunden Überblicks über die Grundkonzeptionen indischer Religionen oder über diese Religionen selbst. Nachweis der in (1) erworbenen Kenntnisse in einer Klausur zur Vorlesung.

Teilmodul 2 "Gottes-, Seelen- und Jenseitsvorstellungen“: Erwerb von Detailkenntnissen zu den Gottesvorstellungen oder den Seelen- und Jenseitsvorstellungen oder Erwerb von Lesekompetenz mittelschwerer Sanskrit-Texte. Nachweis der in (2) erworbenen Kompetenz in einem Referat zum PS ("Gottesvorstellungen indischer Religionen", "Seelen- und Jenseitsvorstellungen indischer Religionen") oder in einer Klausur zur Übung ("Sanskrit-Lektüre").

Teilmodul 3 "Ausgewählte Aspekte indischer Religionen": Erwerb von Spezialkenntnissen auf dem Gebiet der Mythologie und Hagiographie oder der Zeit- und Raumvorstellungen indischer Religionen. Nachweis der in (3) erworbenen Kenntnisse in einem Referat und einer schriftlichen Hausarbeit zum Hauptseminar.
	Credits/SWS insgesamt

15 Credits/6 SWS



	Teilmodule und Prüfungen

Teilmodul 1: "Grundkonzeptionen indischer Religionen"

Vorlesung "Grundkonzeptionen indischer Religionen" oder 

Vorlesung "Indische Religionen" [Oberlies]

Teilmodulprüfung: Klausur zur Vorlesung in (1), 120 Min., [Oberlies]

Teilmodul 2: "Gottes-, Seelen- und Jenseitsvorstellungen"

2.a) Proseminar "Gottesvorstellungen indischer Religionen", [Oberlies] oder 

2.b) Proseminar "Seelen- und Jenseitsvorstellungen indischer Religionen", [Oberlies] oder 

2.c) Übung "Sanskrit-Lektüre", [Oberlies/Kramer]

Teilmodulprüfung:

2.a) Referat zum Proseminar in (2), 45 Min., [Oberlies] oder 

2.b) Referat zum Proseminar in (2), 45 Min., [Oberlies] oder

2.c) Klausur zur Übung in (2), 45 Min., [Oberlies/Kramer]

Teilmodul 3: "Ausgewählte Aspekte indischer Religionen"

Hauptseminar "Mythologien und Hagiographien", [Kramer/Oberlies] oder Hauptseminar "Zeit und Raum", [Oberlies]

Teilmodulprüfung:

Referat, 45 Min., und schriftliche Hausarbeit (ca. 20 Seiten) zum Hauptseminar in (3) [Kramer/Oberlies]

 
	Credits/SWS einzeln

1.) 4 Credits/2 SWS

2.) 4 Credits/2 SWS 
3.) 7 Credits/2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 

	Zugangsvoraussetzungen

Erfolgreiche Absolvierung der Module 1-5 des B.A.-Studienfachs "Indologie" wird empfohlen.

	Wiederholbarkeit

Zweimalig 
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Indologie"

	Angebotshäufigkeit

"Grundkonzeptionen indischer Religionen": SS 2008, SS 2010

"Indische Religionen": WS 2007/08, WS 2008/09, SS 2011

"Gottesvorstellungen indischer Religionen: WS 2007/08, WS 2008/09, 

"Seelen- und Jenseitsvorstellungen indischer Religionen": WS 2008/09, SS 2010

"Sanskrit-Lektüre": WS 2008/09, WS 2009/10, WS 2010/11
"Mythologien und Hagiographien": SS 2008, SS 2009

"Zeit und Raum": SS 2009, SS 2011

	Dauer

Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache
Deutsch
	Maximale Studierendenzahl
15

	Modulverantwortlicher

Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie


	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 9
Wahlpflichtmodul "Sanskrit-Lektüre" (Fach 1, "Fachwissenschaftliche Vertiefung")


	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

In 1. Erwerb von Lesekompetenz mittelschwerer Sanskrit-Texte, Einübung der Grammatik und Erweiterung des Basiswortschatzes. 
In 2. Vertiefung der Übersetzungskompetenz durch Independent Studies: die selbständige Übersetzung eines mittelschweren Sanskrit-Textes (ca. 10 Seiten).

Nachweis der in (1) und (2) erworbenen Kompetenz in einer Klausur.

	Credits/SWS insgesamt

6 Credits/2 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1.) Übung "Sanskrit-Lektüre", [Oberlies/Kramer] und

2.) Independent Studies begleitend zu (1) "Sanskrit-Lektüre", [Oberlies/Kramer]
Modulprüfung: Klausur, 60 Min. [Oberlies/Kramer]
 
	Credits/SWS einzeln

6 Credits/2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul 

	Zugangsvoraussetzungen

Erfolgreiche Absolvierung des Orientierungsmoduls "Sanskrit I" und des Basismoduls "Sanskrit II"


	Wiederholbarkeit

Zweimalig 
	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Indologie", B.A.-Fach "Indologie", wenn Fachwissenschaftliche Vertiefung" gewählt ist


	Angebotshäufigkeit

Jedes Wintersemester
	Dauer

Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.
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	Modulverantwortlicher

Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie




	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 10 

Wahlmodul "Hindi" ("Fachwissenschaftliche Vertiefung")

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Teilmodul 1 "Grundkurs Hindi": Erlernung und Einübung der Basisgrammatik und des Grundwortschatzes des Hindi. Nachweis der in (1) erworbenen Kompetenz in einer Klausur.

Teilmodul 2 "Aufbaukurs Hindi": Erweiterung der Kenntnisse der Grammatik und des Basiswortschatzes, Erlangung von Lesekompetenz für Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades sowie Meisterung einfacher Sprechsituationen. Vertiefung der Kenntnisse durch Independent Studies: Selbständige Übersetzungsübungen von Hindi-Texten geringen Schwierigkeitsgrades aus dem Hindi ins Deutsche (ca. 10 Seiten). Nachweis der in (2) erworbenen Kompetenz in einer Klausur.

Teilmodul 3 "Hindi-Konversation": Erweiterung der sprachkommunikativen Kompetenz, Festigung der Grammatik und Erweiterung des Wortschatzes. Nachweis der in (3) erworbenen Kompetenz in einer mündlichen Prüfung.

Teilmodul 4 "Hindi-Lektüre": Erwerb von Lesekompetenz mittelschwerer literarischer Hindi-Texte. Nachweis der in (4) erworbenen Kompetenz in einer Klausur.
	Credits/SWS insgesamt

12 Credits/9 SWS

	Teilmodule und Prüfungen

Teilmodul 1: "Grundkurs Hindi"

Übung "Hindi I", [Fornell]
Teilmodulprüfung: Klausur in (1.), 45 Min., [Fornell]
Teilmodul 2: "Aufbaukurs Hindi"

2.a) Übung "Hindi II", [Fornell]

2.b) Independent Studies zu (2.a): "Übersetzungsübungen Hindi" (ca. 10 Seiten), [Fornell]
Teilmodulprüfung: Klausur in (2), 45 Min., [Fornell]

Teilmodul 3: "Hindi-Konversation" 
Übung "Gesprochenes Hindi" [Fornell]
Teilmodulprüfung: Mündliche Prüfung in (3), 15 Min., [Fornell]
Teilmodul 4: "Hindi-Lektüre"

"Literarische Hindi-Texte", [Fornell]
Teilmodulprüfung: Klausur in (4), 45 Min., [Fornell] 

	Credits/SWS einzeln

4 Credits/4 SWS

4 Credits/3 SWS

2 Credits/1 SWS

2 Credits/1 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul "Fachwissenschaftliche Vertiefung" (alternativ: Modul 11 "Tibetologie")
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig 

	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Indologie", wenn Fachwissenschaftliche Vertiefung" gewählt ist

	Angebotshäufigkeit

"Grundkurs Hindi": Jedes Wintersemester (außer WS 2008/09),

"Aufbaukurs Hindi": Jedes Sommersemester (außer SS 2009),
"Hindi-Konversation": WS 2007/08, SS 2008, WS 2008/09, SS 2011

"Hindi-Lektüre": WS 2007/08, WS 2008/09
	Dauer

Das Modul kann in drei Semestern abgeschlossen werden.

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl
20

	Modulverantwortlicher

Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie


	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 11 

Wahlmodul "Tibetologie" ("Fachwissenschaftliche Vertiefung")

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Teilmodul 1 "Geistesgeschichte Tibets": Erlangung eines Überblicks über wichtige Etappen der Geistesgeschichte und Kultur Tibets. Vertiefung der in (1) erworbenen Kenntnisse durch Independent Studies: die selbständige Bearbeitung eines aus dem Bereich der Religionen Tibets ausgewählten Themas anhand einer speziell für diese Zwecke erstellten Leseliste (von ca. 300-400 Seiten deutsch- und englischsprachiger Literatur). Nachweis der in (1) erworbenen Kenntnisse in einem Referat zum Proseminar und einer Klausur zu den Independent Studies.
Teilmodul 2 "Einführung in die Tibetologie": Erwerb eines profunden Überblicks über die wichtigsten Teilgebiete tibetologischer Forschung. Nachweis der erworbenen Kenntnisse in einem Referat und einer Klausur.
	Credits/SWS insgesamt

12 Credits/4 SWS

	Teilmodule und Prüfungen

Teilmodul 1 "Geistesgeschichte Tibets": 
1.a) Proseminar "Aspekte tibetischer Kultur", [Kramer] und
1.b) Independent Studies "Religionen Tibets", [Kramer]

Teilmodulprüfung:

Referat zum Proseminar in (1.a), 45 Min. [Kramer], (50 %) und
Klausur zu den Independent Studies in (1.b), 60 Min., [Kramer], (50 %)
Teilmodul 2: "Einführung in die Tibetologie":
Proseminar "Teilgebiete tibetologischer Forschung", [Kramer/ Lehrbeauftragte/r]

Teilmodulprüfung: 

Referat zum Proseminar in (2), 45 Min., [Kramer/ Lehrbeauftragte/r], (70 %) und Klausur zu (2), 45 Min., [Kramer/ Lehrbeauftragte/r], (30 %)
 
	Credits/SWS einzeln

7 Credits/2 SWS 

5 Credits/2 SWS 



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul "Fachwissenschaftliche Vertiefung" (alternativ: Modul 10 "Hindi")


	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig 

	Verwendbarkeit

B.A.-Fach "Indologie", wenn Fachwissenschaftliche Vertiefung" gewählt ist

	Angebotshäufigkeit

"Geistesgeschichte Tibets": SS 2007, SS 2008, WS 2009/10, SS 2011,

"Einführung in die Tibetologie": WS 2006/07, WS 2007/08, WS 2009/10, WS 2010/11
	Dauer

Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen werden.
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Deutsch
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	Modulverantwortlicher

Der Direktor des Seminars für Indologie und Tibetologie


	Georg-August-Universität Göttingen

2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Indologie

Modul 12 

Pflichtmodul "Hindi für Ethnologen"


	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Teilmodul 1 "Grundkurs Hindi": Erlernung und Einübung der Basisgrammatik und des Grundwortschatzes des Hindi. Nachweis der in (1) erworbenen Kompetenz in einer Klausur.

Teilmodul 2 "Aufbaukurs Hindi": Erweiterung der Kenntnisse der Grammatik und des Basiswortschatzes, Erlangung von Lesekompetenz für Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades sowie Meisterung einfacher Sprechsituationen. Vertiefung der Kenntnisse durch Independent Studies: Selbständige Übersetzungsübungen von Hindi-Texten geringen Schwierigkeitsgrades aus dem Hindi ins Deutsche (ca. 10 Seiten). Nachweis der in (2) erworbenen Kompetenz in einer Klausur.

Teilmodul 3 "Hindi-Konversation": Erweiterung der sprachkommunikativen Kompetenz, Festigung der Grammatik und Erweiterung des Wortschatzes. Nachweis der in (3) erworbenen Kompetenz in einer mündlichen Prüfung.


	Credits/SWS insgesamt

10 Credits/8 SWS

	Teilmodule und Prüfungen

Teilmodul 1: "Grundkurs Hindi"

Übung "Hindi I", [Fornell]
Teilmodulprüfung: Klausur in (1.), 45 Min., [Fornell]
Teilmodul 2: "Aufbaukurs Hindi"

2.a) Übung "Hindi II", [Fornell]

2.b) Independent Studies zu (2.a): "Übersetzungsübungen Hindi" (ca. 10 Seiten), [Fornell]
Teilmodulprüfung: Klausur in (2), 45 Min., [Fornell]

Teilmodul 3: "Hindi-Konversation" 
Übung "Gesprochenes Hindi" [Fornell]
Teilmodulprüfung: Mündliche Prüfung in (3), 15 Min., [Fornell]

	Credits/SWS einzeln

4 Credits/4 SWS
4 Credits/3 SWS

2 Credits/1 SWS



	Wahlmöglichkeiten

keine
	Zugangsvoraussetzungen

Keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig 

	Verwendbarkeit

"Indologie" als Nebenfach neben Ethnologie (Major-Minor-Modell) 

	Angebotshäufigkeit

"Grundkurs Hindi": Jedes Wintersemester (außer WS 2008/09),

"Aufbaukurs Hindi": Jedes Sommersemester (außer SS 2009),
"Hindi-Konversation": WS 2007/08, SS 2008, WS 2008/09, SS 2011


	Dauer

Das Modul kann in drei Semestern abgeschlossen werden.


8. Exemplarischer Studienverlaufsplan (66 C)

	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Indologie“ (66 Credits)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 16 C


	M 1
„Sanskrit I“

(Pflicht)

5 C


	M 3

„Indologisches Grundwissen“

(Pflicht)

7 C
	M 5

„Indien: Das Land und seine Geschichte“

(Pflicht)

8 C

(4+4 C)
	

	2.

Σ 10 C


	M 2

„Sanskrit II“

(Pflicht)

6 C


	
	
	

	3.

Σ 7 C


	M 4

„Indische Religionen I“

(Pflicht)

7 C
	
	
	

	4.

Σ 17 C


	M 8

„Indische 

Religionen II“

(Pflicht)

15 C
(4+4+7 C)
	M 6

„Zeit- und Literaturgeschichte Indiens“

(Pflicht)

10 C

(5+5 C)
	M 7

„Indische Philosophie und Wissenschaft“

(Pflicht)

8 C 

(4+4 C)
	

	5.

Σ 9 C


	
	
	
	

	6.

Σ 7 + 12 C


	
	
	
	BA-Arbeit

12 C


* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits

9. Exemplarischer Studienverlaufsplan (84 C)
	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Indologie“ (84 Credits)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 16 C


	M 1

„Sanskrit I“

(Pflicht)

5 C


	M 3

„Indologisches Grundwissen“

(Pflicht)

7 C
	M 5
„Indien: Das Land und seine Geschichte“

(Pflicht)

8 C

(4+4 C)
	

	2.

Σ 10 C


	M 2

„Sanskrit II“

(Pflicht)

6 C


	
	
	

	3.

Σ 17 C


	M 9

„Sanskrit-Lektüre“

(Wahlpflicht)

6 C
	M 4

„Indische Religionen I“

(Pflicht)

7 C
	
	M 10

„Hindi“

(Wahl)

12 C

(4+4+2+2)

	4.

Σ 21 C


	M 8

„Indische 

Religionen II“

(Pflicht)

15 C

(4+4+7 C)
	M 6

„Zeit- und Literaturgeschichte Indiens“

(Pflicht)

10 C

(5+5 C)
	M 7

„Indische Philosophie und Wissenschaft“

(Pflicht)

8 C

(4+4 C)
	

	5.

Σ 13 C


	
	
	
	

	6.

Σ 7 + 12 C


	
	
	
	BA-Arbeit

12 C


* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits

11. Studienverlaufsplan für Fächerkombination (Beispiel)

	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Indologie“
	BA-Fach „Ethnologie“

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M 1

„Sanskrit I“

(Pflicht)

5 C
	M 3

„Indologisches Grundwissen“

(Pflicht)

7 C
	M 5

„Indien: Das Land und seine Geschichte“

(Pflicht)

8 C

(4+4 C)


	M 1

„Grundbegriffe und Frage-stellungen“
(Pflicht)

7 C
	M 2

„Ausgewählte Sachgebiete“
(Pflicht)

7 C
	

	2.

Σ 25 C


	M 2

„Sanskrit II“

(Pflicht)

6 C


	
	
	M 3

„Ethnologische Methoden“

(Pflicht)

8 C
	M 7

„Regionale Ethnologie II“

(Pflicht)

7 C
	

	3.

Σ 23 C


	M 4

„Indische Religionen I“

(Pflicht)

7 C

	
	
	M 6

„Methodik II“

(Pflicht)

2 C
	M 9

„Sachthema-tische Ver-tiefung II“

(Pflicht)

7 C
	M 11 oder M12 oder M13

„Methodik“

(„Inter-universitäres Wahlpflicht-modul)

19 C

(7+10+2 C)

	4.

Σ 27 C


	M 8

„Indische Religionen II“

(Pflicht)

15 C

(4+4+7 C)
	M 6

„Zeit- und Literatur-geschichte

Indiens“

(Pflicht)

10 C
(5+5 C)
	M 7

„Indische Philosophie und Wissenschaft“

(Pflicht)

8 C

(4+4 C)
	
	
	

	5.

Σ 20 C


	
	
	
	M 8

„Sachthema-tische Ver-tiefung I“

(Pflicht)

9 C


	
	

	6.

Σ 7 + 12 C


	
	
	BA-Arbeit

12 C
	
	
	


* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits
